
macht haben und sich nun 

über einen neuen Trikotsatz 

freuen können, gehört auch 

die A-Junioren-Mannschaft 

der SpVg. Porz. 

Herzlichen Glückwunsch! 

17.09.201217.09.201217.09.201217.09.2012    

Zum Start der neuen Bundes-

liga-Saison verlost der Radio-

sender WDR 2 in der Aktion 

„Trikotwechsel“ 150 Fußball-

Trikotsätze von Jako, um den 

Nachwuchsbereich und Frei-

zeitfußball zu unterstützen. 

Pro Gewinnerteam werden 

Trikots, Hosen und Stutzen 

für 14 Feldspieler und die 

Kleidung für den Torwart 

gestellt. Mitmachen können 

Vereinsmannschaften oder 

Hobby-Teams. 

 

Die Regularien sind schnell 

erklärt: Anmelden, Radio 

hören und beim Aufruf der 

eigenen Mannschaft schnell 

zum Hörer greifen. Zu den 

Teams, die alles richtig ge-

Trikotwechsel: A-Junioren gewinnen bei WDR-Aktion 

Tabelle — Fußballkreis Köln, Kreisliga A, Spielzeit 2012/2013 

Themen in dieser Ausgabe: 

> A-Junioren gewinnen bei WDR-Aktion 

> Rückblick auf die letzten Spiele 

> Heutiger Gegner: SC Blau-Weiß Köln 

> Werbepartner der SpVg. Porz werden 
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16.09.201216.09.201216.09.201216.09.2012    

Von Anfang an nahmen die 

Rothosen das Heft in die Hand 

und bestimmten mit technisch 

feinem Fußball das Gesche-

hen. Schon in der 8. Minute 

gelang Güven Demir auf her-

ausragendes Zuspiel von Tugay 

Düzelten die Führung. Die Ur-

bacher Zweitvertretung kämpf-

te zwar verbissen, lief jedoch 

meistens hinterher. Leider 

machten die Porzer aus ihrer 

Überlegenheit nicht viel und 

wären für ihre Sorglosigkeit 

beinahe bestraft worden. Tor-

hüter Christian Zyzniewski, der 

heute im vierten Spiel in Folge 

nicht bezwungen werden konn-

te, machte sich jedoch ganz 

groß und lenkte einen aus kur-

zer Entfernung geschossenen 

Ball in sensationeller Manier 

an den Pfosten (36.). Zuvor war 

Milad Memar mit einem gewal-

tigen Freistoß aus mehr als 30 

Metern ebenfalls knapp ge-

scheitert. Sein Strahl landete 

an der Latte des vom Urbacher 

Keeper Marc Gersbeck, heute 

bester Mann seiner Mann-

schaft, hervorragend gehüteten 

Tores (34.).  In der zweiten 

Halbzeit dominierten die Porzer 

klar. Chancen ergaben sich 

zuhauf, die jedoch zum Teil 

fahrlässig vergeben wurden.  

    

Tor:Tor:Tor:Tor: 

Christian Zyzniewski, Patrick Görgens, Habib Dalgic 

 

Abwehr:Abwehr:Abwehr:Abwehr: 

Adam Balin, Soner Dagci, Rodrigue Kabeya, Salim Özyilmaz, Rocco Leone, Yusuf Sarac, Dennis Schmelzenbach, Patrick 

Zilligen 

 

Mittelfeld und AngriffMittelfeld und AngriffMittelfeld und AngriffMittelfeld und Angriff    

Soner Berk, Jan-Hendrik Bruns, Tugay Düzelten, Daniel Feuser, Güven Demir, Sefa Malkoc, Milad Haj Sarafali Memar, 

Christian Kawka, Stefan Pires, Dawid Sappich, Mariyan Temelkov, Ismail Uzun, Thomas Yilmaz, Serkan Yücedag, Daniel 

Zielke 

Peter Dicke, Vorsitzender der 

SpVg. Porz, fasste das Spiel 

kurz zusammen: „Die Urba-

cher haben sich im Rahmen 

ihrer Möglichkeiten sehr gut 

gewehrt, wir haben dennoch 

verdient gewonnen.“ 

Dennoch geriet der Auswärts-

erfolg nie in Gefahr, zumal 

Güven Demir, der nicht nur 

offensiv stark, sondern auch 

defensiv überragend agierte, 

mit seinem zweiten Treffer die 

Vorentscheidung schaffte 

(58.). In der Folgezeit agierten 

die Porzer souverän, ließen 

nichts mehr anbrennen und 

brachten den Vorsprung sicher 

nach Hause. 

 

Entscheidung in der 58. Minute 

Ergebnis spiegelt Überlegenheit nur unzureichend wider 
RSV Urbach II — SpVg. Porz 0:2 

Kader der SpVg Porz 1919 e. V. 

Seite  2 

Im vierten Spiel in Folge 
ohne Gegentor: 

Christian Zyzniewski 
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„Die Urbacher 

haben sich im 

Rahmen ihrer 

Möglichkeiten gut 

gewehrt.“ 

 

Peter Dicke 

Doppeltorschütze 
Güven Demir 

 
 
 
 
 



 

 Unser heutiger Gegner Blau-

Weiß Köln stieg in der Saison 

2010/11 aus der Kreisliga A 

ab, schaffte aber den direkten 

Wiederaufstieg mit einem Vor-

sprung von sage und schreibe 

17 Punkten. 

 

Als Saisonziel hat Blau-Weiß 

Trainer Manuel Schmidt einen 

Platz unter den Top 8 formu-

liert. Dazu hat der Verein gleich 

sechs neue Spieler verpflich-

tet. Gegenüber dem Magazin 

KölnSport bewertete Manuel 

Schmidt die Neuverpflichtun-

gen: „Die Zugänge sind ge-

zielt ausgesucht worden, da 

wir schon über eine sehr 

homogene Mannschaft verfü-

gen. Daher denke ich auch, 

dass wir gut aufgestellt sind, 

um uns auch in der Kreisliga 

A wieder zu etablieren.“ 

Nach einem Unentschieden 

zum Meisterschaftsauftakt und 

zwei Niederlagen konnte die 

Mannschaft am letzten Spiel-

tag beim 4:1 Erfolg über den 

SSV Ostheim den ersten Sai-

sonsieg feiern. 

te Tor für die Sportvereini-

gung erzielte, war das Spiel 

entschieden (61.). Zwar hatte 

Deutz noch die eine oder 

andere Chance, aber Christi-

an Zyzniewski hielt mit ge-

konnten Paraden seinen 

Kasten sauber. Diese Gegen-

wehr erlosch, als ein Gäste-

spieler wegen wiederholten 

Foulspiels die Gelb-Rote-

Karte erhielt (76.). Nun wa-

ren die Hausherren wieder 

am Zug, verpassten aber das 

dritte Tor. In der 87. Minute 

wurde Tugay Düzelten elfme-

terreif im Strafraum gefoult, 

In der zweiten Halbzeit 

nahm die Partie dann Fahrt 

auf. Die SpVg. Porz drückte 

den Gast tief in die eigene 

Hälfte und hatte einige klare 

Torchancen. Bei einem der 

wenigen Konter hatten die 

Rothosen aber Glück, dass 

ein verdeckter Schuss der 

Deutzer am Pfosten des 

Tores von Christian 

Zyzniewski landete (53.) Das 

blieb aber lange Zeit die 

einzige Chance der Gäste. 

Spätestens als Adam Balin 

mit einem satten Schuss 

aus ca. 20 Metern das zwei-

der Pfiff des Schiedsrichters 

blieb jedoch aus. Deutz starte-

te einen schnellen Konter, der 

durch Daniel Feuser mit einer 

rustikalen Sense gestoppt 

wurde, die der Schiedsrichter 

ohne zu Zögern mit der Roten 

Karte bestrafte (88.). Leider 

werden damit die nächsten 

Spiele ohne den Goalgetter 

stattfinden. 

hochverdient. Aber die Partie 

hätte auch 4:2 ausgehen kön-

nen“, so der durchaus zufriede-

ne Coach, der aber mal wieder 

die mangelnde Chancenverwer-

tung seines Teams kritisierte. 

Dabei ging es richtig gut los. 

Bereits in der 7. Minute wurde 

Soner Berk gekonnt freige-

spielt. Der alte Fuchs ließ sich 

die daraus resultierende Chan-

ce nicht entgehen und netzte 

gekonnt mit dem Außenrist zur 

Porzer Führung ein. In der Fol-

gezeit plätscherte das Spiel 

mehr oder weniger vor sich hin. 

Keine der Mannschaften konn-

te sich - wohl auch wegen der 

hochsommerlichen Temperatu-

ren - Vorteile erarbeiten. 

09.09.201209.09.201209.09.201209.09.2012    

Der Saisonstart ist endgültig 

geglückt, die SpVg. Porz holt 

den dritten Sieg im dritten 

Spiel und bleibt als einziges 

Team der Liga ohne Gegentor. 

Die Mannschaft von Trainer 

Ümit Bozkurt besiegte SV Deutz 

05 II mit 2:0 (1:0). „Mich freut 

es besonders, dass wir noch 

kein Gegentor eingefangen 

haben. Aufgrund der spieleri-

schen Vorteile war unser Sieg 

Heutiger Gegner: SC BlauHeutiger Gegner: SC BlauHeutiger Gegner: SC BlauHeutiger Gegner: SC Blau----Weiß KölnWeiß KölnWeiß KölnWeiß Köln    

Daniel Feuser  sieht die Rote Karte 

Die Null steht 
SpVg. Porz—SV Deutz 05 II 2:0 
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„Aufgrund 

unserer 

spielerischen 

Vorteile war 

unser Sieg 

hochverdient. Die 

Partie hätte auch 

4:2 ausgehen 

können.“ 

 

Ümit Bozkurt 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 

Kreisliga A 



Informationen zum Verein 

sowie die verschiedenen 

Werbe- bzw. Sponsoren-

möglichkeiten haben wir 

in einer Informationsmap-

pe, die Sie auf unserer 

Homepage www.spvg-

porz.de herunterladen 

können, für Sie zusam-

mengefasst. Gern unter-

halten wir uns persönlich 

mit Ihnen, um Ihre Inte-

ressen werbewirksam bei 

uns zu platzieren. 

Nutzen Sie den breit ab-

gestützten Verein als 

Werbeplattform für Ihr 

Produkt oder für Ihre 

Dienstleistung. 

 

Die SpVg. Porz ist ein 

renommierter und be-

kannter Verein – auch 

über die Grenzen des 

Fußballkreises Köln hin-

aus. Wir sind sportliche 

Heimat von über 350 

Fußballspielerinnen und 

Fußballspielern von den 

Bambini-Kickern bis zu 

den Alten Herren. 

 

Unser Ziel ist es, allen 

Mannschaften optimale 

Voraussetzungen zur 

Ausübung ihres Sports zu 

bieten. Wir freuen uns, 

wenn wir auch Sie als 

unseren Partner gewin-

nen könnten. 

 

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:    

 

Marcello Meli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Vorsitzender 

Sponsoringbeauftragter 

Tel.: 0163/5492992 

 

 

Impressum: 

 

Peter Dicke 

Vorsitzender 

Altenberger Str. 5 

51145 Köln 

Telefon: 0171/6808053 

E-Mail: vorstand@spvg-porz.de 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Werbepartner der SpVg. Porz werden 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Sie finden uns auch im Internet! 

www.spvg-porz-jugend.de 
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Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, 

der regelmäßig zu den Heimspielen unserer 

Mannschaft erscheint, auf dem Laufenden. 

Senden Sie einfach eine Nachricht mit Ihrer 

E-Mail-Adresse an vorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvg----porz.de porz.de porz.de porz.de und 

erfahren Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. 

Porz. Sie können den Bezug des Newsletters 

jederzeit durch Zusenden einer E-Mail an 

vorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvg----porz.deporz.deporz.deporz.de beenden. 

 

Sollten Sie eine Ausgabe verpasst haben, ist 

das kein Problem. Sie finden das Newsletter-

Archiv auf unserer Homepage unter 

http://www.spvghttp://www.spvghttp://www.spvghttp://www.spvg----porz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htm. 

„Wir sind 

sportliche Heimat 

von über 350 

Fußballerinnen 

und Fußballern 

von den Bambini-

Kickern bis zu 

den Alten 

Herren.“ 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 


